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INFOSION
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
der Sommer ist nun schon bald wieder vorbei, die 
schöne Ferienzeit zu Ende. Erneut konnten sich im 
KinderSommer und in vielen anderen Freizeiten viele 
Teilnehmer/-innen mit unseren Betreuer/-innen 
erholen und Kraft für das neue Schuljahr tanken. 
 
Auch im zweiten Halbjahr werden einige 
Veranstaltungen stattfinden, die es zu besuchen 
lohnt, die Aus- und Fortbildungsangebote in unserem 
schönen Haus in Harzgerode ebenso wie der 
Landeswettbewerb der Stufe 3 in Halle. 
 
Wir wünschen allen noch eine schöne Sommerzeit 
und einen guten Start ins neue Schul- oder 
Studienjahr… bis zum nächsten Event: Wir sehen 
uns! 
 
Kirsten Boche, Lisa Hesselbach, Anna Feineis, 
Magdalena Dommasch und Wieland Kunze 

 
Helden im Alltag 
 
Am 25. Juni eroberten 14 JRK-Mannschaften (darunter auch Gäste  
aus Sachsen und Thüringen) die Innenstadt von Merseburg.  
 
An acht Stationen bewiesen die Mädchen und Jungen der Stufen 1  
und 2 beim JRK-Landeswettbewerb ihr Heldentum als Blutspender  
oder Naturforscher oder bei Aufgaben zur gesunden Ernährung.  
 
Natürlich musste auch Erste Hilfe geleistet werden. Aber Sport, Spiel  
und Spaß kamen auch nicht zu kurz, ob bei der Sockenparty, dem  
Knüppelkuchenbacken oder beim Besuch des Air Parks: für jeden  
war etwas tolles dabei. 
 
Die Preisträger kamen erneut aus dem gastgebenden Kreisverband, 
dem wir für sein Engagement und die tolle Organisation ausdrücklich  
danken möchten. 
 
Die Stufe 1 konnte sich sogar für den Bundeswettbewerb im Oktober 
in Hannover qualifizieren. Herzlichen Glückwunsch. 
 
(W.K.) 
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Wettbewerbe der Wasserwacht

Aus dem Bundesministerium 

JRK - Blutspendeprojekt

Wissenswerte Informationen

Leiterinfo 

Kindersommer und SSD-Tag
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Das Bundesministerium informiert 
 
 „Allianz für Jugend“ soll unterschiedliche Akteure einbinden  

 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) hat auf dem Deutschen 
Jugendhilfetag vom 7.-9. Juni 2011 ein Eckpunktepapier zur Entwicklung einer eigenständigen 
Jugendpolitik vorgelegt. Darin wird betont, dass sich Jugendpolitik an alle Jugendlichen richtet und sich 
als „gesellschaftlich relevante Zukunftspolitik“ versteht. Jugendpolitik solle nicht länger als Problem- 
und Krisenpolitik gesehen werden, sondern „die Phase der Jugend in ihrer ganzen Vielfalt individueller 
Lebenswelten, Bedürfnisse und Fähigkeiten“ in den Mittelpunkt stellen. Die eigenständige 
Jugendpolitik soll in einer „Allianz für Jugend“ sichtbar werden, die durch das BMFSFJ gemeinsam mit 
Vertreter/-innen der Wirtschaft, Medien, Wissenschaft, der Kinder- und Jugendhilfe sowie des formalen 
Bildungssystems begründet werden soll. Mit dem Vorhaben, eine eigenständige Jugendpolitik zu 
entwickeln, kommt das BMFSFJ Forderungen des Bundesjugendkuratoriums, des Deutschen 
Bundesjugendrings und anderer jugendpolitischer Akteure nach.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wettbewerbe der Wasserwacht 

Beste Rettungsschwimmer des Landes ermittelt 
 
Am 28. Mai bestritten insgesamt 16 Mannschaften der AK 3 und der Erwachsenen und 
sechs Einzelstartern aus den zehn Kreisverbänden Halle-Saalkreis-Mansfelder Land (Halle),  
Magdeburg, Magdeburg-Jerichower Land (Burg), Börde (Haldensleben), Dessau, Köthen,  
Zeitz, Sangerhausen und Wittenberg ihren Wettbewerb in Osterburg. Die Landessportschule 
war einerseits Heimstatt, andererseits wurden die Erste-Hilfe-Gruppenaufgaben sowie die 
Einzel- und Theorieaufgaben in einem Parcours rund um die Schule absolviert. Besonders 
viel Spaß bereiteten den Mannschaften die „Tortenstationen“ am Body-Grips-Mobil 
oder bei der Knotenkunde.  
 
Die Ergebnisse:  
Damen: Magdeburg vor Halle    
Herren: Sangerhausen vor Magdeburg und Halle 
Gemischt: Magdeburg vor Jerichower Land und Dessau (4. Köthen) 
AK 3: Halle vor Sangerhausen und Magdeburg 
 
Beste Rettungschwimmer wurden Anke Palm und Sebastian Anselm und bei der AK 3 Jana Wahle. 
 
 
Beste Rettungsschwimmerin Deutschlands 
Am 04. Juni konnten wir Gastgeber des 36. Bundeswettbewerbes der  
Wasserwacht im Rettungsschwimmen in Magdeburg sein. 
 
Hier konnten die Damen Platz 1 ergattern, die Herren belegten Platz 4. Bei den 
gemischten Mannschaften erzielte Sachsen-Anhalt den 2.Platz. Anke Palm 
qualifizierte sich unter den Damen erneut als die beste Rettungsschwimmerin  
der DRK-Wasserwacht Deutschlands. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle allen 161 Helferinnen und Helfern, Stationsbetreuer/-innen, Läufern, Funkern, Mimen, 
Schminkern, Schiedsrichtern und Orga-Kräften ohne deren Unterstützung ein solches Event nicht möglich gewesen 
wäre. (W.K.) 
 
Neues Gesicht beim Jugendrotkreuz 
 
Für das Projekt „Gesund mit Grips“ ist  seit 01.08.2011 Lisa Hesselbach die Ansprech- 
partnerin: 
Mein Name ist Lisa Hesselbach, ich bin 19 Jahre alt und bin die neue FSJ-lerin in der  
Abteilung Bildungswerk. Dabei bin ich vorallem für das „Body+Grips Mobil“ und 
die Schularbeit zuständig. Ich habe gerade mein Abitur abgeschlossen und bevor ich  
nächstes Jahr mein Studium zum Grundschullehramt beginne, möchte ich beim DRK  
ein Jahr praktische Erfahrungen sammeln. 
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Hinter den Kulissen  
 
Das JRK Weißenfels machte sich in den Pfingstferien auf den Weg zum 
Institut Dessau des DRK-Blutspendedienst NSTOB. Am Donnerstag, den 
16.Juni 2011, konnten die Kinder und Jugendlichen den Weg des Blutes 
nachvollziehen. Angefangen bei der Blutspende bekamen sie einen 
Überblick in die Verarbeitung der Blutkonserve und konnten die einzelnen 
Blutpräperate sehen. Dabei blieb auch genug Zeit, sich im Blutspende-
Mobil des DRK-Blutspendedienst NSTOB umzuschauen. 
 
 
Übrigens: am 16. September hat das Institut (Altener Damm 50, 06847 
Dessau) von 17:30Uhr bis 20Uhr seinen Tag der offenen Tür!  
 
 
Spende Blut- Sommer gut! 
 
Für Christian Müller war am Nachmittag des 21.Juni 2011 ein Meilenstein 
vollbracht- zum 50. Mal ging der junge Mann zur Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz. Eine stolze Zahl, wenn man auf die 30 Lenze des 
Quedlinburgers blickt. 
Stolz war auch das Ergebnis der Blutspendeaktion, die vom JRK 
Quedlinburg-Halberstadt auf dem beliebten Mettehof ins Leben gerufen 
wurde. Dabei kamen insgesamt 103 Blutspender, um mit ihrer Spende 
Leben zu retten. Für den sommerlichen Rahmen sorgten Sand, Sonne, 
Palmen, frisch Gegrilltes und alkoholfreie Cocktails. 
 
Hollywood „Der rote Teppich für Blutspender“ 
 
Roter Teppich, Spots und Scheinwerfer, Filmposter und Filmrollen, 
schicke Kleidung und VIP-Area… Das ist Hollywood pur! Mitten in 
Wittenberg! 
Das Jugendrotkreuz um JRK-Kreisleiter Thomas Vier lud die Blutspender 
zu einer glamourösen Blutspende ein, bei der kein Wunsch offen blieb! 
Insgesamt folgten 114 Blutspender der Einladung, 18 davon waren 
Erstspender! 
 
Workshop „Alles über Blut + Blutspende“  
 
Der erste Workshop des JRK Blutspendeprojekt "Alles über Blut+ 
Blutspende" hat vom 12.- 14. August 2011 im Haus des Jurgendrotkreuz 
in Harzgerode stattgefunden. Die Teilnehmer kamen aus den 
Kreisverbänden Köthen, Wanzleben, Wittenberg, Weißenfels, 
Wernigerode (OV Blankenburg), Stendal, sowie Gäste aus dem 
Landesverband Thüringen und vom DRK-Blutspendedienst NSTOB. 
 
SIE SIND DA! 
 
Ab sofort gibt es die umweltfreundlichen Mehrwegbecher des JRK- 
Blutspendeprojekts für eure Blutspende! Egal ob als Willkommens-
geschenk für Erstspender, als Behältnis für Cocktails und Nachspeisen 
oder als Präsent für langjährige Helfer der Blutspende- ihr entscheidet 
selbst, wie ihr die Becher am besten einsetzt. 
Ihr habt noch keine Becher erhalten? Einfach kurze Info an 
magdalena.dommasch@sachsen-anhalt.drk.de!  
 
Gefällt dir schon www.facebook.com/JRK.Blutspendeprojekt? 
Einfach „gefällt mir“ klicken und über alles Aktuelle informiert sein!  

  JRK - Blutspendeprojekt 
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           Neue Arbeitsgruppe Notfalldarstellung 

 
Für die Mitarbeit in einer neuen AG suchen wir noch 
Interessenten aus dem Kreis der Realistiker. Ziel soll es     
sein unter der Beteiligung möglichst vieler Kreisverbände          
die Notfalldarstellung in Sachsen-Anhalt inhaltlich,  
organisatorisch und qualitativ weiter zu entwickeln und  
den Austausch zwischen Realistikern und Gruppen zu  
fördern.         
Gemeinsam sollen Mindeststandarts herausgearbeitet,   
Kontaktlisten erstellt, die neue Lehrunterlage modifiziert  
werden. 
Gleichzeitig dient die AG auch der Koordinierung und  
Sicherstellung der Norfalldarstellung bei Wettbewerben  
der Rotkreuzgemeinschaften. 

             
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wissenswerte Informationen 
Wissenswerte Informationen 

Nach  dem KiSo ist vor dem KiSo und 
vor dem KiSo ist nach dem KiSo 
 

 
 
1.KISO 22.07.-03.08.2012 
(Betreuer 20.07.-04.08.) 
 
2.KISO 05.08.-17.08.2012 
(Betreuer 03.08.-18.08.) 
 
Betreuerschulung: 22.-24.06. in Dessau 
 
Landeswettbewerb 2-2011  
am 29. Oktober in Halle 
 
Am 29.10. geht’s von der 
Landesrettungsschule in Halle-Nietleben 
zum Heidesee bzw. zum 
Altenpflegeheim und Bildungswerk des 
DRK-Landesverbandes. Unter dem 
Motto „Helden im Alltag“ werden die 
Mannschaften acht bis zehn Stationen 
zu absolvieren haben. 
 
Wir suchen noch Helfer, also Dich, als 
Schiedsrichter oder Organisator! 
 
Meldet euch an bei Wieland Kunze 
unter 0345-500 85 39 in der 
Landesgeschäftsstelle in Halle. 
 
HVR-Projekt 
 
JRK und Freiwilligendienst beteiligen 
sich vom 23.09.-01.10. an einem EU-
Projekt in Island. Die insgesamt zehn 
Teilnehmer werden sich mit Fragen der 
weltweiten Flüchtlingsproblematik 
befassen und als Teamer für die 
Umsetzung gleichartiger Projekte in 
Deutschland ausgebildet. 

Landtagswette 2011:  

Sommerfeeling oder Lagerkoller?? –  

Wir schicken den Landtag in die Ferien  
 
Die SPD-Landtagsabgeordneten Frau Dr. Verena Späthe und 
Jens Mohnmann besuchten am 12.07. die integrative 
Ferienfreizeit KinderSommer des Jugendrotkreuzes in der 
Jugendherberge in Dessau. Am Rande eines lustigen 
Sportfestes führten sie Gespräche mit den geschulten 
ausschließlich ehrenamtlichen Betreuer/-innen und den Kindern 
und informierten sich über die Historie und Einzelheiten der 
bundesweit einzigartigen Freizeit. 
Zum wiederholten Male besuchte uns Landtagsabgeordnete 
Eva von Angern von den Linken auf der Burg Roßlau zum Berg- 
und Mittelalterfest am 30.07.  
Der Kinder- und Jugendring des Landes Sachsen-Anhalt als 
Initiator der Wette möchte Abgeordneten die Arbeit von 
Ehrenamtlichen in Jugendverbänden näher bringen und zur 
Wertschätzung ehrenamtlicher Tätigkeit anregen. 

Aus der JRK-Landesleitung 
 
Am 04. September trifft sich der JRK-Landesrat in Dessau. 
 
Auf der umfangreichen Tagesordnung stehen Themen wie 
Beteiligng am Supercamp 2012 und der Stand des 
Blutspendeprojektes, aber auch eine Ideensammlung zur 
Mitgliederentwicklung soll entstehen.  
 
Darüber hinaus wollen wir euch vom Stand der Erlangung 
des „Prädikat Vielfalt“ für den LV bei der BUKO am 
24.September 2011 in Düysseldorf informieren. 
 
Außerdem wird den Delegierten aus den Kreisverbänden 
das Eckpunktepapier Stategie 2020 vorgestellt. 
 
Zur erneuten Diskussion steht auch wieder das Thema 
„Wettbewerbe - wie weiter“ auf dem Plan, was aus dem 
Ausschuss Ehrenamt herrührt. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und natürlich 
zielorientierte Diskussionbeiträge. 
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Aaaah eine „KiSo“-Rakete-ete-te-e……!! 
von Anna Feineis 
 
So tönte es von allen Seiten der Jugendherberge in Dessau-Roßlau, wo dieses 
Jahr vom 10.07. bis 05.08. wiedermal der berühmte „ KinderSommer“ statt fand. 
Die Kinder waren gut drauf, Betreuer hochmotiviert und der Tagesplan war voll 
gepackt mit vielen lustigen Festen und Ausflügen. So hatten die kleinen „KiSo-
Freunde“ viel zu erleben, ob nun klettern im kunterbunten Indoorspielplatz, die 
Natur erkunden beim entspannten Draisine fahren oder eine Reise zurück ins 
Mittelalter auf der Wasserburg in Roßlau. Ein super Erlebnis, was ich selbst 
miterleben durfte, war der Besuch im Spaßbad „Woliday“ in Bitterfeld-Wolfen. 
Dort konnte jeder sich mal richtig austoben, ob nun beim Plantschen oder auf der 
großen gelben Rutsche. Andere Aktionen waren z. B. das Sportfest, eine 
Nachtwanderung durch den Wald mit vielen düsteren Gestalten und ein 
gemütlicher Grillabend, wo der Knüppelkuchen die Hauptattraktion war. Auch 
ganz begeistert war ich vom „Kreativfest“. Dort konnten die Kids ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und es machte Spaß, ihnen dabei zuzusehen und einige 
Schnappschüsse zu ergattern u. a. beim Malen und Basteln der eigenen Kostüme 
bzw. Requisiten, Singen und Tanzen zur laut dröhnenden Musik. Und das alles 
für eine super Bühneshow zum Abschlussabend. Dort wurden selbst einstudierte 
bekannte Musicals gezeigt, aber auch selbst ausgedachte neue Stücke 
präsentiert und somit war die Premiere neuer Ideen perfekt.  

Am 21. Mai 2011 fand der nunmehr 15te Schulsanitätertag statt.  Gastgebende Einrichtung war das Landschulheim 
Grovesmühle in Veckenstedt (Landkreis Harz). Aus 12 Einrichtungen (Grund-, Sekundarschulen, Gymnasien, DRK-
Hort) konnten wir 150 Aktive und Helfer/-innen begrüßen. Unter dem Motto "Leben retten macht Schule" belegten  
die Teilnehmenden Angebote rund um ´s Helfen und Retten. Die Jüngsten (Kl. 1-4) konnten sich in der Herz- 
Lungen-Wiederbelebung üben, Wunden wurden realis- 
tisch nachgeschminkt und versorgt. Wie ein  Kranken- 
transportwagen von innen aussieht und welche Geräte  
und Materialien wofür genutzt werden, wurde  
erklärt. Unter Anleitung der Feuerwehr bestand die  
Möglichkeit Feuerlöscher zu bedienen, damit man im  
Ernstfall die Funktionsweise nicht lange nachlesen muss.  
Eine Attraktion war die Tauchübung, bei der ein Tauch- 
Unfall (Foto) simuliert wurde. Darüber hinaus nutzten die  
Schüler/innen die Möglichkeiten zum Reiten und hatten  
Gelegenheit nicht nur schwarze Schafe zu streicheln. Den  
Abschluss bildete unsere Verlosung, bei der alle etwas  
gewannen. Hauptpreise waren eine SSD-Weste, ein SSD- 
T-Shirt und eine schicke rote DRK-Tasche. 

JRK – KinderSommer 2011 

Auch im zweiten Durchgang kam der Spaß nie zu kurz. So wurden viele tolle Feste 
gefeiert  z. B. das Filmfest wo sich jede Gruppe von Kindern einen eigenen Film 
ausdenken, gestalten und dabei mitwirken konnte. So kann man sich immer und 
immer wieder an die schöne Zeit im KiSo zurück erinnern. Alle kleinen Rocker 
konnten ihr Talent beim Luft-Gitarren-Kontest bei dem Thema des Tages „Rock im 
Park“ unter Beweis stellen. Höhepunkte waren die „Schatzsuche in der Natur“ mit 
echt goldenem Schatz und das glitschig-nasse Neptunfest am Großkühnauer See.  
Viele spannende Experimente und optische Täuschungen zum selber testen erlebten 
die Kids auf der „Imaginata“. Sie war Ziel der Tagesfahrt nach Jena. An drei 
Vormittagen öffnete der „Markt der 1000 Möglichkeiten“. Hier bastelten die Kinder 
viele Mitbringsel für Eltern, Oma und Opa, Freunde und andere Verwandte, was 
ihnen viel Spaß bereitete. 
Bei so vielen tollen Eindrücken und lustigen Ereignissen ließen sich die traurigen 
kleinen Gesichter bei der Abreise der „KiSo-Freunde“ nur zu gut erahnen ... 
…aber sie können sich dafür schon auf den KiSo 2012 freuen!!!!                     A.F.         
Unser herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlich im KiSo Aktiven: Andreas Kniep, Daniela Kohls, Simone und 
Daniela Werner, Lisa Frank, Nicole Glaubitz, Julia Webers, Sandra Heinrich, Martin Hellmann, Jessica 
Hesse, Isabell Hörold, Franziska Pitschke, Josephin Röhler, Brigitte Scharnhorst, Jan Schwarz, Stefanie 
Stein, Sebastian Teich, Luise Zesing; Sebastian Krause, Benjamin Schwede, Anne Schwarz, Martin 
Trommer, Anna Schrader, Sabrina Kopp, Diana Moritz, Linda Belitz, Nico Pfeil, Monique Richter, Tabea 
Rösch, Sarah Wahlbuhl, Sandra Henning, Dustin und Kevin Bethge, Saskia Gall, Silvio Klein, Michael 
Koska und André Schumann. Für ihr zehnjähriges KiSo-Engagement erhielten Jan Schwarz und Benjamin 
Schwede das KiSo-Diplom. Und ich sage Tschüss und wünsche weiter viel Erfolg: Eure Anna Feineis! 
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Letzte Meldung: 
 

Anmeldeschluss für den  
Landeswettbewerb des JRK Stufe 3  

am 29.10. in Halle ist der 7. Oktober 2011.  
Ihr solltet dabei sein!  

Ruft an: 0345 5008539 
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Vormerken, anmelden, dabei sein! 
 

 

 
 
 
 

02.09.-04.09. Rotkreuz-Einführungsseminar 2-11 

04.09. JRK-Landesrat in Dessau 

10.09.-11.09. Klausur der JRK-Landesleitung und 
AG-Treffen im HdJ 

16.09.-18.09. 
 

Bundesweites Austauschtreffen 
Schularbeit 

23.09.-25.09. Nachtreffen zur FFZ KiSo 

08.10. / 
09.10. 

Fortbildung Kommunikation: 
Moderation / Präsentation 

21.10. Rotkreuz-Einführungsseminar 3-11 
Teil a 

22.10. JRK-Landeskonferenz 
25.10. Einführungsveranstaltung für 

Kooperationslehrer 
04.11. Rotkreuz-Einführungsseminar 3-11 

Teil b 
04.11.-06.11. JuLeiCa-Fortbildung 

12.11. Fachtag Notfalldarstellung in Erfurt 

11.11.-13.11. Treffen für alle ea Referenten 

Impressum 
 
Zeitschrift des Jugendrotkreuzes  
im DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
 

Herausgeber: 
DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e. V., Jugend-
rotkreuz, R.-Breitscheid-Str. 6, 06110 Halle/Saale 
Tel.: 0345 50085-39   Fax: 0345 2023141 
E-Mail: jugendrotkreuz@sachsen-anhalt.drk.de   
 

 
Du findest uns auch unter: 
www.jrk-sachsen-anhalt.de  
 
 

Redaktion / Layout (V. i. S. d. P.): Wieland Kunze (W.K.) 
 
Auflage:  100 Stück       Erscheinungstag: 17.08.2011 
 
Verteiler: JRK in den KV/RV, JRK-Landesleitung, DRK-
Präsidium des DRKLVSA , Haus des JRK, andere JRK-LV, 
Team JRK im DRK-Generalsekretariat, Kinder- u. 
Jugendring Sachsen-Anhalt e. V., Personen, deren 
Beiträge hier abgedruckt sind, Partner (u. a. Brauerei 
Zahna) 
 
Die abgedruckten Meinungen geben nicht unbedingt die  
Meinung der Redaktion wieder. Unabhängig vom biologi-
schen und sozialen Geschlecht verwenden wir zur 
besseren Lesbarkeit i. d. R.   die männliche Form. Die 
Redaktion behält sich vor, eingereichte Textbeiträge zu 
kürzen bzw. zu bearbeiten.  

Du interessierst dich für unsere Angebote? 
Mehr Infos findest du unter  
www.jrk-sachsen-anhalt.de 
Gern können sich auch Interessierte melden, die 
keine Mitglieder unseres Verbandes sind. 

Zum Nachdenken: 
 

Ist man in kleinen Dingen nicht geduldig, 
bringt man die großen Vorhaben zum 

Scheitern. 
 

(Konfuzius) 

Wir gratulieren am 
 
 

23.08. Inga Pawlowski AG JRK & Schule 

02.09. Andreas Thiele KL WW RV MD-JL 

02.09. Kerstin Saage Ehem. Mitglied JRK LL 

04.09. Sebastian Krause AG KiSo 

17.09. Marco Hoffmann WW-Landesleiter 

18.09. Nico Pfeil JRK-Landesleitung 

21.09. Mario Schwabe JRK-KL MQ 

21.09. Florian Giese Instruktor der WW 

29.09. Martina Frank AG Wettbewerbe 

30.09. Andreas Lehning WW MD 

18.10. Michael Koska JRK KL Dessau 

26.10. Reimund Märkisch AG JRK & Schule 

28.10. Stefan Hansch WW Landesbeauftr. 
 

… und vielleicht dir?  
Na dann, viel Gutes auch von uns.              

INFOSION


